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Herren Landesliga Gr. 3

VfL Sindelfingen II : SpVgg Mössingen 
Sonntag, 22.10.2023, 11:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Landesliga Gr. 3 für den VfL 
Sindelfingen II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom VfL Sindelfingen II ihr Heimspiel in der Herren Landesliga Gr. 3 gegen die
SpVgg Mössingen. 220 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Xin Hang Wu den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Frey
und Stephan, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Finkbeiner / Frey, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Elsäßer / Knöll verloren. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Hopman / Wu ihr Doppel gegen Leuze / Steinhilber
noch mit 11:9, 11:6, 7:11, 9:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In vier Sätzen siegten Stephan /
Scardanzan gegen Löffler / Amann und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Kai Elsäßer konnte Martin Finkbeiner
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Herman Hopman bei seiner 1:3-Niederlage von Steffen Leuze dann doch
niedergerungen worden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Sieg von Glenn Frey gegen Martin Steinhilber konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Daniel Stephan bezwang anschließend Rainer Löffler in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Stephan zu Ende ging. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Jonas Scardanzan war in der Partie gegen
Horst Amann nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Xin Hang Wu und Matthias Knöll, bevor das zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfL Sindelfingen II und
der SpVgg Mössingen in die Box. Nach einem Erfolg für Martin Finkbeiner sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Steffen Leuze letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Was war das für eine Wendung des Spiels! Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Herman Hopman und Kai Elsäßer, das Herman Hopman letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Einen Sieg holte Glenn Frey bei seinem 3:1 gegen Rainer Löffler. Seit Beginn der
Serie hat Löffler damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Mit 3:1 hatte Daniel Stephan im Doppel gegen Martin Steinhilber,
das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Jonas Scardanzan und Matthias Knöll beendet, das Jonas Scardanzan
letztendlich gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Scardanzan mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zwischenzeitlich musste Xin
Hang Wu zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Horst Amann aber dennoch sicher mit 3:
1 ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfL Sindelfingen II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Sindelfingen II am 28.10.2023 gegen den TTC
Ergenzingen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 11.11.2023 gegen den TTC Ergenzingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen II

Doppel: Finkbeiner / Frey 0:1, Hopman / Wu 0:1, Stephan / Scardanzan 1:0 
Einzel: M. Finkbeiner 0:2, H. Hopman 1:1, G. Frey 2:0, D. Stephan 2:0, J. Scardanzan 2:0, X. Wu 1:1 

 SpVgg Mössingen
Doppel: Leuze / Steinhilber 1:0, Elsäßer / Knöll 1:0, Löffler / Amann 0:1 
Einzel: S. Leuze 2:0, K. Elsäßer 1:1, R. Löffler 0:2, M. Steinhilber 0:2, M. Knöll 1:1, H. Amann 0:2


